
 

 
Projektbezeichnung / Titel 
 
Stärkung der Elternbildung/ Elternkompetenz  
 
Was bewegt uns? 
(Ausgangssituation)  
 
Eltern sehen sich heute von vielen Seiten gefordert und sind oft 
verunsichert. Neue Familienstrukturen haben sich gebildet und 
Eltern verfolgen unterschiedliche Lebenskonzepte, die Fragen und 
Probleme in Familie und Gesellschaft aufwerfen. Dem stehen 
vielfältige Angebote zur Elternbildung mit unterschiedlichen 
Konzepten und Philosophien gegenüber. Für Eltern ist es 
schwierig, das für ihre Lebenssituation passende Angebote 
herauszufinden. 
 
Was wollen wir erreichen? 
(Idee und Zielsetzung)  
 
Ziel der Angebote der Familienbildung ist es, Eltern Hilfen zu bieten damit sie Informationen, 
neue Kompetenzen und Sicherheit gewinnen ihre Erziehungsaufgaben gelassener, sicherer 
und wertorientiert meistern zu können. Familienbildung soll Eltern in unterschiedlichen 
Lebenssituationen und aus verschiedenen Kulturkreisen erreichen. 
Damit Eltern Angebote der Familienbildung kennen lernen und die für sie passenden 
auswählen können, gilt es, geeignete Strukturen zu schaffen. 
 
Wie wollen wir es erreichen? Was soll passieren?  
(Umsetzung) 
 
Es erscheint uns sinnvoll, eine Übersicht über die verschiedenen Familienbildungsangebote 
in der Region 1 und die Strukturen wie sie an die Eltern vermittelt werden zu erstellen.Diese 
Informationen sollen gesammelt und den Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg und der 
Stadt Aschaffenburg zur Verfügung gestellt werden. Dadurch sollen die öffentlichen Stellen, 
die sich mit Kindern und Familien beschäftigen, umfassend über die Angebote und 
Möglichkeiten der Familienbildung informiert werden. 
 
 



 

Wer sind wir? 
(Projektbeteiligte + Kontaktperson(en)) 
 
Frau Elke Baumann, Mehrgenerationenhaus Mosaik, Ringheim 
Frau Edith Breunig, VHS Aschaffenburg 
Frau Stefka Huelsz-Träger, Familientisch Alzenau 
Frau Claudia Joos, Landratsamt Miltenberg, Fachkraft für Familienangelegenheiten 
Herr Siegbert Wieland, Familientisch Alzenau 
 
Weitere Projektbeteiligte und Umsetzungspartner 
 
Eine Teilnahme in der Projektgruppe ist jederzeit nach Rücksprache mit den 
Projektbeteiligten möglich. 
 
Momentane weitere Teilnahme in der Projektgruppe: 
Frau Thonius-Brendle, Familienseelsorge Dekanate Miltenberg-Obernburg  
 
Im Verlauf der Projektgruppenarbeit sollen verbandliche und kirchliche Bildungsträger sowie 
die Stadtverwaltung Aschaffenburg und die Landratsämter Aschaffenburg und Miltenberg 
einbezogen werden. 
 
 
Wie kann man uns unterstützen? 
(Kooperationswünsche + Unterstützungsbedarf) 
 
Wer sich von dem Projekt angesprochen fühlt, kann nach Rücksprache jederzeit mitarbeiten. 
 
Informationen zu Familienbildungsangeboten sind sehr willkommen. 
 
 


